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Ein Tiefsec-
thermometer zur
Messung der Was-

sertemperatur in
2-4000 m Tiefe

t) Stellung beim

HeraWa^en zur
Modellausschnitt der Meeresbodengestaltung im sogenannten brasilianischen Becken vor Rio de
Janeiro (schwarzer Punkt links im Bilde). Um sich ein Bild von den Größenverhältnissen machen
zu können, muß man wissen, daß die Distanz von Rio de Janeiro nach der Insel Trinidad, die
rechts als spitzer Zacken aufragt, etwa 1400 Kilometer beträgt

reiss-Stelle Der Die
der «A/e£eor-Ftf/?r£» 7925—7927

vermessene
flung nach

Umkippen

BHB
£

Ozean
Auf Veranlassung der Deutschen Atlantischen Gesellschaft veranstaltete
die Notgemeinschaft der Deutschen Wissenschaft mit Unterstützung der
Reichsmarine und der Regierung eine groß angelegte Forschungsfahrt. Es
galt den Atlantischen Ozean in allen Tiefen systematisch zu erforschen und
speziell genaue Kenntnisse über die Bodengestaltung und die Bewegung des

Wassers in allen Schichten zu erhalten. Das unter dem Kommando von

Nebenstehendes Bild rechts :

Netz für das Einfangen mikroskopisch kleiner
Meerestiere und -pflanzen

Kapitän Spieß stehende Vermessungs-
schiff «Meteor» ist nach mehr als zwei-
jähriger Forschungsfahrt kreuz und
quer durch den ganzen Atlantik in
den Heimathafen zurückgekehrt. Die
wissenschaftliche Ausbeute ist enorm.
Jahrelang haben mehrere Gelehrte
an der Zusammenstellung der Werke,
die nicht weniger als 15 Bände um-
fassen werden, zu arbeiten. Inzwi-
sehen ist im Museum für Meereskunde
in Berlin ein Saal eröffnet worden,
in dem die Methoden. Instrumente und
die bisher zusammengestellten Ergeh-
nisse der Yermessungsfahrt ausge-
stellt sind. Hier sieht man die ver-
schiedenslen Meßapparate, Fangvor-
richtungen und auch Bilder, die zei-
gen, auf welche Weise die außeror-
dentlich wertvollen Ergebnisse der
Forschungsfahrt gewonnen werden
konnten.

Bild redits : Kipp-Was-
serschöpfer zur Un-
tersuchung des Mee-
reswassers in den ver-
schiedensten Tiefen
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